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3 FITRe gententafel ,Das beutſche Reich. Wilhelm II . , deutſcher Kaiſer rzog v. C
eb. 1. Mai 3. Sohn

und König von P „ geb . 1859 öni

ſeines am 15. Juni 18
am 27. Febr . 1881
22. Oktbr . 1858 ,
Schlesweg⸗Holſte Bern⸗
Kronprinz , geb . 6. J

Zaden . Großherzog Fried Alexan⸗
9. Septbr . 1826 , General⸗ Juli E
Inſpektion , Gener
24. April 1852 ,

ie geb .
3.

J. Kinder :
elm , geb. 9.

8 General des 8
20, Sept . 1885 mit Hilda 0
5. Nov . 1864 ter des Großhe
Luxemburg . 2. to —. geb. 7

mählt am 20. Septbr . 1881 mit den
Guſtav von Schweden und⸗ N

Württemberg . König V

1848 , Nachfolger v
vermählt am 8. April

am 20.

Torkter

jetzt ſche

ſondern

unſer W

W̃ĩ

Kror ipr. inzzen

25. Februar
Okt. 1891 ;

ſin Charlotte , tian IX.Dänemark .geb . 10. Okt. 1864, Tochter des Prinzen Wilhelm zu geb . 8. A9 „ Okt . 1864, Toc izen W 3z Kron Juni 1843
Schaumburg - Lippe .

—
„Heb. 8. Juni 1 und Frat

Loubet , geb. 31. De⸗
18. Februar 1899 .

unſere 0
I., geb . 24. 1845 . Bitte , de

Aug . 868, deusdeb. 1ü Schüer

̃
Dayern . König Otto !

Bruder Ludwig II . a Ju
gentſchaft ſ. Oheims Luitpold , geb. 12. März 1821 .

Heſſen⸗Darmſtadt . Großherzog Ernſt Ludwig , geb .
25. Nov . 1868 , Nachfolger ' ſeines Vaters Ludwig IV
am 13. März 1892 , vermählt am 19 . Alpri il 1894 mi
Viktoria , Tochterd „Sachſen⸗Ke oburg - Got ha.

April 1848 , folgte ſ.
i 1886 , unter der Re⸗

＋
830 Siedrich „ geb b. Tr .
1831 , regiert ſeit 2 Mai

1871 . Erbprinz : 1844 8E. 0 88 1844 . *
rich , geb . 19 .9 56 .

8 8 Hoffnung
Draunſchweig . Pri brecht von Preußen , Regent 1177 810 Sorge , 16

ſeit 2. November 1885 , geb . 8. Mai 1837 .

Lippe- Detmold . Fürſt Alexander , e Januar 1831 ,
ſolgte ſeinem verſtorbenen Bruder r am 20.
März 1895 . Regent : Graf Ernſt von Lippe - Bieſterfeld ,
geb . 9. Juni 1842 .

Lippe⸗Schaum iburg. Fürſt
reg . ſeit 8. 5. 1893 . Er

Mecklenburg⸗Schwerin .
geb . 9. April 1882 , folgte ſeinem Vater 5r
am 10. April 1897 unter der Regentſchaft des
Johann Albrecht , geb . 8. Dez . 1857 .

Großherzog 3 — Wilhelm ,

Curemburg .
Erbgri 0

Monako . Fürſt Ert ,

Montenegro.
f

iko

505
0

5 I1 181 Fügung
Apri 852 . 2

—

Novdember 1848 . wir dem

Okt . 184ff der Ewig

Auguſt Wit

ntſchaft ihrer beſten Ur .
kovbr . 189 f

Aug . 1830 , unter eine

ů meine W.
1863 . Kron⸗

Mã irz 1887 . Erden ! “

liederlande1880 ,
Mutter a

Oeſterreich . Kaif ſer Fran
z

Thror ifolger zher

geb .
17. Okt . 1819 , regiert ſeit 6. Sept. 1860 . Erb⸗ nänien . König Karn 20. April 1839 , reg , erſchaͤlltgroßlh boß, Adolf Friedrich , geb . 22. Juli 1848 . ſeit 20. April 1866. Thr Fer dinand vonf e

Oldenburg . Großherzog Peter , geb. 8. Juli 1827, Hohenz j0llern, Prinzvor 4. Aug. 1865. füllung ge
regiert ſeit 27. Febr . 1853 . Erbgroßherzog : Fried —
rich Auguſt , geb 16. No

Reuß , ältere Linie . ( Greiz . )
geb . 28.

prinz :

and. Kaiſer Nikolaus II . , geb . 18. Mai 1868 . Das
Großfürſt - Thronfolger : Georg , geb. 9. Mai 1871 .

4

Fürſt Heinrich
rs 1846, zgiert ſeit 8. Nov . 1859 . Erb⸗ Jan . 1829. Kronprinz : Gu 5 a v,

inrich XXIV . , geb. 20. März 1878 . weiz. Republik . Bundes

XXII . , Schweden und Norwegen . König Oskar II . , geb . 21 . ſchritten in
b. 16. Juni 1858 . auch ſchwe0 Eduard ſch

Reuß , — Cinie . ( Gera . ) Fürſt Heinrich XIV . , ller von Nidau , Kanton Bern , geb . 1849 . Gott für
geb . 28. Mai 1832 , regiert ſeit 11. Juli 1867 . Erb⸗ Serbien . Könie Alexander J., geb . 14. Aug. 1876 1e
prinz : Heinrich XXVVII. , geb . 10. Nov . 1858 . folgte Vater Milan in Folge “Abdankung am Geitze

Sachſen . König Fried Auguſt Albert , geb 23. April 6. März 1889 . Menſchen
1828 ; General - Feldmarſchall , Nachfo ſeines am Spanien . König Alfons XIII . , geb .17 Mai 1886 , unter Wille ! .29. Okt . 1873 7 Vaters Johann ; vermählt am 18. Vormundſchaft ſeiner Mutter als Königin —Welentin.Juni 1853 mit Karoline , geb . 5. Aug. 1833 , Tochter Cürkei. Ab dul⸗Hamid⸗K han , geb. 22. Sept . 12
des / Prinzen Guſtav von Waſa . regiert ſeit 31. Auguſt 1876 .-Soths. Herzog Alfred , geb . 6. Aug . Amerika . Republik . Mac Kinl ey , Präſident ſeit
1844 , regiert ſeit 22. Aug . 1893 . Erbprinz : Arthur , 4. März 1897 .
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4Mi dem he trigen Jahre wird Jahrhundect zu Ende gehen , und vom nächſten Jahreſtehen wir nicht mehr im neunzehnten , ſondern zwanzigſten Jahrhundert . Wir ſchreil
letzt ſchon 1900 und befir is alſo nicht nur an der

—.ꝗ—

ide am Neujahrstſondern mit dem Jahre an der Jahrhunderkwende . Um ſo herzlicher , um ſo in zer mußunſer

3 675 „ Ein glückſelig neues Jahr !
Wenn der Nachbar dem Vachbar , der Freund dem Freunde , Uinder den Elter Mannund Frau , wir alle enander am Neujahrsmorgen dieſen Hruß zurufen , erheben

unſere Herzen gleichzeitig zu Gott , de Spender allen Glück
Bitte , daß er unſern Wunſch ſegne und das gunze Jahr
Schützer ſein möge !

Treten wir mit dieſer Geſinnung und dieſem Vorſatz das neue Jahr an , ſo wird frohe
Hoffnung trotz manchen herben Enttäuſchungen , mancher bitteren Ulagen , manch ' ſchwerer
Sorge , welche mit dem menſchlichen Leben auf dieſer irdiſchen Pilgerfahrt einmal nach Gottes
Fügung verbunden ſind , doch unſere Bruſt ſchwellen , und nicht entmuthigt und bange blickenwir dem kommenden Jahr und Jahrhundert entgegen

„Gott bleibt in aller Seiten Wechſel
0

der Ewige und Unveränderliche , Gütige und Mächtigee

Wir Menſchenkinder wollen unſere Pflicht in allen Lagen des Lebens erfüllen , nachbeſten räften für uns und die Unſrigen ſtrebſam und ſparſam ſorgen , Frieden und Eintrachtunter einander und in den Gemeinden halten . Wenn wir ſo handeln , wird auch das allgemeine Wohl im bürgerlichen und öffentlichen Leben gedeihen . „ Kriede den Menſchen aufErden ! “ Dieſe frohe Botſchaft , welche vom hl. Weihnachtsfeſte hinüber zum Neujahrstageerſchallt , wird dann an den Einzelnen , wie den Hemeinden , Staaten und Völkern in Erfüllung gehen !
Das zur Küſte gehende Jahrhundert hat der Menſchheit neben vielen

ſchritten in moraliſcher freiheitlicher , wiſſenſchaftlicher techniſcher , wirthſchaf 83 er Beʒiehungauch ſchwere Wunden in Blut und Hrieg , in Jammer und Elend geſchlagen. Danken wirGott für das Gute und bit tten wir , daß er die Menſchen im kommenden Jahrhundert vorder Geißel des Unfriedens und ? Urieges bewahren wolle , daß er ſie zur Einſicht — daß alle
Menſchen und Bölker ſeine Kinder ſind und Brüder ſein ſollen — führen möge . Der „ guteWille “ kann und ſoll die vorhandenen Schäden mit Gottes Hilfe heilen und beſſern

„ Wenn wir nach Recht und Pflicht nur handeln ,
Wird Alles ſich zum Guten wandeln ! “

— —
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Friedrich Hug,
Oberſtiftungsrath in Konſtanz .

Baden 1: Konſtanz - Ueberlingen .

h Faller ,
Gaſtwirth , Poſthalte

Bonndorf
Land⸗ und

2*Baden 2: Donaueſchingen - Villin

— — —

in

igen

Friedrich Auguſt Schättgen ,
Fabrikant in Haslach .

Baden 6: Lahr - Wolfach .

Mlar Reichert sen . ,
Kaufmann in Baden⸗Baden .

Baden 7: Kehl - Offenburg .

3
V

A

Joſeph Schuler , Ernſt Blankenhorn , Dr . phil , Ludwig Auguſt Klarbe .

Pfarrer in Iſtein . Weingutsbeſitzer in Müllheim . Rechtsanwalt in Freiburg i. Br . .
Baden 3: Schopfheim - Waldshut . Baden 4: Lörrach - Müllheim . Baden 5: Freiburg . ader

2

＋

4 Ki



7

83

Adolf Geck ,
Buchdruckereibeſitzer in Offenburg .
Baden 10 :

Franz Xaver
L

Geiſtl . Rath ,

Baden 8:

Karlsruhe - Bruchſal . Baden

Karl Lucke ,
Gutspächter in Patershauſen .
Baden 13 : Bretten - Sinsheim .

r . theol . ,
Dekan in

Auguf Drersbach,
Kaufmann in Mannheim .

11

Baden 9:

Alfred Agſter ,
Arbeiterſekretär in Stuttgart .

Pforzheim - Durlach - Ettlingen .

Anton Beck ,
Oberamtmann in Eberbach .

Mannheim . Baden 12 : Heidelberg .

Johaun Zeh nter ,
Landgericht irektor in Mannheim.

Baden 14 : Buchen - Tauberbiſchofsheim .



Dr . Franz Kaver Lender , Geiſtlid

Rath und Dekan in Sasbach , geb. 1830

Konſtanz , Mitglied
ags ſeit 1

alſo ſeit Grü

des badiſchen Landtags

zum ſog. Feſtungsvi
badiſchen Grenzen

ſeit
E

eiſede in

nnf12 . Anton Beck , Oberamtme
50 857 1 hegeb . 1857 in Karlsruh

nn in E
Eberba ch,

—5 reisve 55
dete und l

bach , aus

Anzahl der

hervorgegangen ſind ,
und Angeſtellte des Staats ihre erſt

genoſſen .
Alfrel

in Stuttgart
Reichstag er

10 . Adolf G
in Offenburg , geb

tags ſeit 1898 , 8 Mitgl

Landtags . n
11 . Auguſt Dr

Mannheim , geb . in

ſonder U

is zu dieſem Ge —

ſonders gedankt

iterſekretär , früher
gehört dem ht nur den Abgeord —

ſondern auch der übrigen
wird gewiß zeitungs⸗
handlungen des Reichstags

0 Intereſſe verfolgen . Wir
ollen wünſchen und hoffen , daß die Thätigkeit
s Reichstags dem Vaterland zum Segen ge —

en, daß der ſo wichtige Bauernſtand kräftige
— f.

Schreiner , ddann Inhabe ngeſchäfts , Sachwalter unter Mitgliedern
Mitglied des 0 und wi aufzuweiſen der wirth —

888 ls 32 des badi tz, welcher für deſſen Lage 0
Landtags und Stadtrath in Mannheim . ſelben ausr gewährt wird !

— E ——U 2 — — U J

Die 1 en zittern , ihre Throne wanten , en Himmel ſchon auf Erden haben
Nur noch ein Schlag , ſie werden fallen , f Und ſchreit : t dem Beten !

Was iſt uns Glaube , iſt uns Gott ? —ve Zu lange iſt d

Iſt jene Zeit ſchon lang , frei ſind Gedanken . In die uns , Sklaven , Herrſchſucht hat begraben .

Auf eſer Erde gibt es keine Schranken . Hinaus , an der Natur uns zu erlaben ,
Was Ehre — Vaterland nur gefallen Weg mit dem Gott und dem traumverwehten

Im n leben Freude , Wohlſein Allen ! Gefabel , das erſonnen von Asketen

Nur dann iſt dieſes Daſein zu verdanken . “ Auf ſteinigt ſie , des Lebens ſchwarze Raben !

8 EIu 2 1118 35 11648 Mirk 1 85 1167So klingt es hier und in wüſten Rufen — inz Schlüſſen ,
Germania , wie tief tgeſunken , alle , ſchlagen
So kurze Zeit , von

d
hohen Stufen ! k entgegen , jedes ſei ihr Tempel ! “

Doch nein ! tief wurzelt deine alte Treue ; O! laßt Euch , irrgeführte Blinde , ſagen :
Zu hoch ſtehſt du ob dem Geſchrei der Unken . Hier blüht kein Glück, 0

lar ng wir ſterben müſſen ;
23 f —8Was ſtets dir heilig war — es wird ' s auf ' s Denn jede Freude trägt des Todes Stempel .

Nene !
Hans M. Grüninger ,

6 — — — — — .

D. „ Per

benan n

Städte Der

Hreiſam⸗ u1

fruchtbarer
der früherer
letzt des Bre
des dunklen

Thore der

kagenden Se
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